
St. Georgen · KönigsfeldNummer 136 Mittwoch, 17. Juni 2015

Der Schwarzwaldverein St.
Georgen unternahm eine Erleb-
nis- und Wanderreise in die Ce-
vennen in Frankreich. Den 22
Teilnehmern bot sich eine gro-
ße landschaftliche Vielfalt: grü-
ne Bergkämme, schroffe
Schluchten wie die Gorges du

Tarn, fantastische Höhlen und
karge Hochebenen. Geschichts-
trächtige Orte wie Le Puy-en-
Valay, den Templerort La Cou-
vertoirade sowie technische
Meisterwerke wie das Viaduc
de Millau (Bild) wurden be-
sucht. Die Wanderführer Astrid

und Thomas Scholz hatten die
Reise bestens vorbereitet und
führten die Gruppe durch zu
verschiedenen Zielen und Land-
schaften, die teilweise durch-
wandert wurden. So wurde die
Reise zu einem eindrucksvollen
Erlebnis. Foto: Dold

Schwarzwaldverein in den Cevennen unterwegs

St. Georgen. Eine Abendver-
anstaltung für Landwirte zur
FAKT-Maßnahme »Bewirt-
schaftung von artenreichem
Grünland« (Schwarzwald-
Baar-Kreis) findet morgen,
Donnerstag, um 19.30 Uhr im
Gasthof Großbauer Linde
statt. Das Landwirtschaftsamt
stellt die Maßnahme und die
Pflanzen vor. Gemeinsam
wird eine artenreiche Wiese
besichtigt und das Vorgehen
bei einer Vor-Ort-Kontrolle
veranschaulicht.

Artenreiches
Grünland sehen

St. Georgen-Peterzell (dvs).
Die Feuerwehr-Abteilung fei-
ert drei Tage lang ein großes
Fest. Es beginnt am Samstag, 20.
Juni, um 16.30 Uhr.

Am Abend wartet eine Neu-
heit auf die Besucher: Mit
dem Fassanstich wird der Bay-
erische Abend mit anschlie-
ßendem Fünfkampf eröffnet.

Zweier-Teams treten dabei in
fünf verschiedenen Diszipli-
nen gegeneinander an. Das
Startgeld beträgt zehn Euro
pro Team. Auf die drei besten
Teams warten attraktive Prei-
se. Erstmals beim Feuerwehr-
fest spielt die Blasmusikkapel-
le »Hajec Bloas« aus Schwä-
bisch Gmünd. Sie reist eigens

für den Festauftritt in den
Schwarzwald. »Sie spielt ge-
konnt auf ihre einzigartige
Weise und sorgt dadurch für
beste Unterhaltung passend
zum Bayerischen Abend«, ver-
sprechen die Veranstalter. 

Am Sonntag geht es um 10
Uhr mit dem Frühschoppen
weiter. Zum Mittagessen gibt
es ab 12 Uhr Spanferkel mit
Salatbüffet. Die Jugendfeuer-
wehr gestaltet den Nachmit-
tag für die jüngeren Gäste mit
einem Spielnachmittag. 

Das Handwerkervesper am
Montag, 22. Juni, um 16.30
Uhr setzt auf dem Festplatz an
der Bushaltestelle den
Schlusspunkt. Alleinunterhal-
ter Manfred Aberle spielt auf.

Für das leibliche Wohl ist
das ganze Wochenende bes-
tens gesorgt. Über Kuchen-
und Salatspenden am Sonn-
tag würden würde sich die
Feuerwehr sehr freuen.

Mit Fassanstich beginnt Fünfkampf
Feuerwehr hat sich für ihr Fest etwas Besonderes einfallen lassen

Königsfeld. »Traum-
schiff«-Kapitän Sascha
Hehn zählt zu den »Wie-
derholungstätern«, die am
Freitag, 19. Juni, im Golf- &
Countryclub für einen gu-
ten Zweck zum Schläger
greifen.

Er wird den kleinen weißen
Golfball so gekonnt über den
Platz manövrieren, wie seit
nun einem Jahr das feine
Kreuzfahrtschiff durch den
Fernsehkanal. 

Der 60-jährige Schauspieler
ist einer der – eigentlich über-
wiegend aus dem Profisport
kommenden – prominenten
Golfer, die in diesem Jahr
beim Wohltätigkeitsturnier
der »Monday Knight‘s of
Kingsfield« zugunsten der
Kinder-Nachsorgeklinik Ka-
tharinenhöhe antreten. 

Die Basis dazu legte der vor
15 Jahre ins Leben gerufene
mildtätige Verein »Spielend
Helfen«, der beiden ehemali-
gen Weltmeister Harry Bod-
mer (Kunstrad) und Dieter
Thoma (Skisprung). 

»Ich hätte nicht gedacht,
dass das mal eine solche Er-
folgsstory werden würde«, ist
Harry Bodmer überrascht. Je-
der Erlös des Turniers oder
weiterer »Unterturniere«, die
anderswo gespielt werden, ge-
hen zweckgebunden an die
Krebsnachsorgeklinik in
Schönwald. So kamen inzwi-
schen über 450 000 Euro zu-
sammen. Zuletzt konnte man
einen Scheck über 15 000
Euro beim Charity Golf Cup
im Öschberghof entgegenneh-
men. Nun soll bis Ende des

Jahres die 500 000-Euro-Mar-
ke geknackt werden. Unter
anderem auch mit dem Erlös
des »Charity Golf Cup« auf
dem Heimatplatz.

»Das ist ein schöner Platz,
auch golftechnisch gesehen«,
freut sich der Olympiasieger
von Seoul und Friedensfahrt-
gewinner Olaf Ludwig (Rad-
sport Straße) auf seinen nun
dritten Einsatz im Schwarz-
wald, »und mal abgesehen
vom guten Zweck, ist auch
das familiäre Umfeld etwas
ganz Besonderes«. 

Ebenfalls schon mehrfach
am Start und wieder dabei
sind Degenfecht-Star Alexan-
der Pusch (Olympia-Gold in
Montreal und Los Angeles)
und Markus Ebner, Snow-
board-Weltmeister von 1999. 

Weiter zugesagt haben der
Ex-Bundesliga-Profi und Blitz-
torschütze Lothar Sippel (Ein-
tracht Frankfurt/Borussia
Dortmund), Fußballkommen-
tator und Sportreporter Tom
Bartels (ARD, WM-Endspiel-
Kommentator 2014: »Mach’
ihn! Mach’ ihn! Er macht
ihn!«), der Mann, der Deutsch-
land nach dem Götze-Welt-
meisterschaftstor »zurück in
den Fußballhimmel« schickte,
sowie Eurosport-Skisprung-Ex-
perte Gerd Siegmund, selbst
Olympiateilnehmer 1994 in
Lillehammer und mit einer
WM- Silbermedaille dekoriert.

Luan Krasniqi kommt
zum Zuschauen

Als illustrer Zaungast hat sich
der ehemalige Boxer Luan
Krasniqi angekündigt, der
mittlerweile von Rottweil
nach Hamburg gezogen ist
und extra von dort einfliegen
wird. Das Putten überlässt er
allerdings den anderen. »Er
besucht uns aus Verbunden-
heit«, verrät Organisator Har-
ry Bodmer von der Montag-
abend-Golf-Clique, die das
Turnier auf die Beine stellt.

Man kann sicher sein, dass
die »Flights« aus Prominenz,
Wirtschaft und heimischen
Golfsportlern einen weiteren
satten Erlös erspielen werden.
Und wieder wird der erspielte
Scheck dann zweckgebunden
an die Katharinenhöhe gehen.
Diesmal soll damit ein rund
sieben Meter hoher Vogel-
turm mit Rutschen errichtet
werden. Auch Kinder mit Roll-
stuhl kommen dann in den
Genuss, in schwindelnde Hö-
he transportiert zu werden.

Los geht es mit dem Wohl-
tätigkeitsturnier auf dem Platz
des GCC Königsfeld am Frei-
tag mit dem Kanonenstart um
11 Uhr. Zuschauer sind sehr
willkommen.

500000 Euro
sollen bald
erreicht sein
Promis golfen für die Katharinenhöhe

Königsfeld. Eine weitere An-
reise als Meena und Elijah
Gergan haben Gäste an den
Zinzendorfschulen selten.
Das Ehepaar aus der nordindi-
schen Region Ladakh besuch-
te das Schulwerk mit Internat
im Schwarzwald. Beide sind
seit vielen Jahren Gemeinde-
pfarrer, und Elijah Gergan ist
zudem Direktor einer Schule
in Leh, die ebenfalls zur
Herrnhuter Brüdergemeine
gehört. Mit mehr als 1000
Schülern ist sie ebenso groß
wie die Zinzendorfschulen.
Auch dort werden Schüler al-

ler Religionen unterrichtet,
und wie ihr Königsfelder Pen-
dant hat auch die Schule in
Leh einen hervorragenden
Ruf. In der Pause konnte Eli-
jah Gergan beobachten, dass
die Kinder hier die gleichen
Spiele spielen wie in Indien.

Und dennoch gibt es große
Unterschiede. »Wir haben
viel weniger Platz«, sagte der
indische Schulleiter, der sich
während seines dreitägigen
Besuchs in Königsfeld auch
mit seinem deutschen Kolle-
gen Johannes Treude ausge-
tauscht hatte. 

An seiner Schule in Indien
seien die Klassen wesentlich
größer und die Räume viel
kleiner. Auch der weitläufige
Campus beeindruckte ihn.
»Bei gleicher Schülerzahl ist
die Schule in Königsfeld etwa
fünf Mal so groß wie unsere.«

Während die Missionsschu-
le in Leh ringsherum einge-
zäunt ist, überraschte Elijah
Gergan die offene und freund-
liche Atmosphäre. »Hier weht
ein Geist von Freiheit«, stellte
er nicht nur in Hinblick auf
die Fahnen zu den Menschen-
rechten fest, die im Kurpark
gehisst sind.

Gleich am ersten Tag erleb-
te das Pfarrerehepaar eine
freudige Überraschung. Beim
Mittagessen kam eine Inter-
natsschülerin auf sie zu, die
drei Jahre in Indien gelebt hat-
te und sogleich die Gelegen-
heit ergriff, die Gäste mit Fra-
gen zu überhäufen. Später be-
gegneten sie einer Klasse mit
angehenden Erziehern, und
kurz bevor sie nach Bad Boll
weiterfuhren, besuchten Mee-
na und Elijah Gergan noch
das Sportfest der Unterstufe. 

Die Besucher aus Indien
werden ein weiteres Erlebnis
im Gedächtnis behalten.
Schwarzwälder Kirschtorte be-
kommen sie sogar in Leh, aber
sie haben sie zum ersten Mal
dort gegessen, wo sie erfun-
den wurde: im Schwarzwald.

Indischer Schulleiter zu Besuch
Von Größe und freundlicher Atmosphäre beeindruckt

Schulpfarrer Christoph Fischer (links) zeigte Meena und Elijah Ger-
gan die Bildungseinrichtung. Foto: Zinzendorfschulen

Schon mehrfach am Start und
wieder dabei: Degenfecht-Star
Alexander Pusch (Olympia-
Gold in Montreal und Los An-
geles). Fotos: Hugger

Königsfeld-Neuhausen (dvs).
Unbekannte haben über das
vergangene Wochenende
mutwillig die Lackierung an
drei Autos zerkratzt. 

Die Fahrzeuge – zwei Vor-
führwagen und ein Kunden-
fahrzeug der Marke Fiat –
standen auf dem Parkplatz
des Autohauses Schönborn in
der Gewerbestraße. Die bis-
lang unbekannten Täter ha-
ben mit einem spitzen Gegen-
stand an allen Karosserietei-
len den Lack beschädigt. Hin-
weise zu den Tätern oder zu
Personen, die zwischen Sams-
tagmittag, 12 Uhr, und Mon-
tagmorgen, 8 Uhr, auf dem
Gelände des Autohauses gese-
hen wurden, nimmt das Poli-
zeirevier St. Georgen, Telefon
07724/94 95 00, entgegen. 

Unbekannte
zerkratzen
drei Autos

Die Blasmusik-
kapelle »Hajec
Bloas« aus
Schwäbisch
Gmünd spielt
in Peterzell auf.
Foto: Feuer-
wehr

uDer Eine-Welt-Laden Uja-
maa, Friedrichstraße 4, ist von
9.30 bis 12.30 Uhr und von 15
bis 18 Uhr geöffnet.
uDer Laden »mittendrin«, Se-
cond-Hand-Shop für Bücher,
Spiele, Haushalt, Friedrich-
straße 7, öffnet von 10 bis 12
Uhr sowie von 15 bis 18 Uhr.
uDas Freibad Solara öffnet
von 10 bis 20 Uhr. Kassen-
schluss ist um 19 Uhr.
uDer Gemeinderatsausschuss
für Umwelt, Technik, Wirt-
schaft und Verkehr trifft sich
am heutigen Mittwoch um 17
Uhr am Rathausparkplatz zur
Besichtigungstour. Um 18.25
Uhr beginnt die öffentliche
Sitzung im Rathaus.
uDer Jugendkeller öffnet um
19 Uhr.
uDie Wasserversorgung
»aquavilla« ist bei Störfällen
unter Telefon 07722/86 10 zu
erreichen.
uEin Gesundheitsvortrag
»Häufiges ist häufig: Die unru-
higen Beine: RLS« findet heu-
te um 19.30 Uhr im Haus des
Gastes statt. Referent ist And-
reas Dogor, Neurologe, Psy-
chiater und Schmerztherapeut.
uDas Gitarrenduo »Friedrich
& Wiesenhütter« spielt mor-
gen um 20 Uhr im Haus des
Gastes. 
uDas Missionsfest der Herrn-
huter Brüdergemeine beginnt
am Samstag, 20. Juni, um
14.45 Uhr und am Sonntag, 21.
Juni, um 10 Uhr.
uDie Grundschule wird nun
offiziell Naturparkschule. Dies
wird am Samstag, 27. Juni, von
10.30 bis 14 Uhr gefeiert. Es
gibt ein nettes Rahmenpro-
gramm und es wird bewirtet.

BURGBERG

uMusischer Tag ist an der
Friedrich-von-Schiller-Grund-
schule heute ab 15.30 Uhr.

ERDMANNSWEILER

uDer Wertstoffhof Bärweg
17, öffnet mittwochs von 17
bis 19 Uhr.

WEILER

uDer Ortschaftsrat kommt
am Montag, 22. Juni, um
19.30 Uhr zu einer öffentli-
chen Sitzung im Saal der Kir-
chengemeinde zusammen. Es
geht um Mittelanforderungen
für das Jahr 2016.

KÖNIGSFELD

Die Basis dazu legte der vor 15 Jahre ins Leben gerufene mildtätige
Verein »Spielend Helfen«, der beiden ehemaligen Weltmeister
Harry Bodmer (rechts/Kunstrad) und Dieter Thoma (Skisprung).
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